
Arthur Woltf, Bandagen
ßüffenurafoe 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwcr, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............Mk. 5.45 und 0.55 = 6.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. RangSeitenlogc d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. RangSeitenlogel—4 erste Reihe, 5-- 16 zweiteReihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5 — 16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett................
Stehparkett...............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe. .......
2. Rang Seitenioge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. un</ 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre................
Galerie Sitzplatz.............

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteurcn zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billelvorbestellungen (Telephon 77.^5) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarte.i findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des btadttl.eaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags i ! Ulir
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für ci:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

1_________________________________________________________________________________I

4.05 „ 0.45 = 4.50
3.15 , 0 35 =zz 3 50
3.15 , 0.35 = 3.50
2.70 , 0.30 ==z 3.—
2.70 „ 0.30 = 3.—
2.25 , 0.25 = 2.-50

1.80 . 0 20 __ 2.—
2.70 , 0 30 = 3. -
2.25 , 0.25 = 2.50
2.70 „ 0.30 = 3.-
2.25 . 0.25 = 2.50
1.35 . 0.15 — 1.50
1.10 „ 0.15 = 1.25
1-10 „ 0.15 = 1.25
0.90 „ 0.10 = 1.
0.90 , 0 10 =: 1 —
0.90 „ 0 10 == 1 —
0-45 , 0.05 — 0.50
0.45 „ 0.05 = 0.50

Rblerbrauerei Dorm. Rub. Dorft, Büffeiborf



6. Flieger flachf., inh. Kurt Rüger, Blumensir. 20
Hotel feiet«

P. WSenen .^■'-:J chürzen Elegante
Ma'-s-Anfertigui'g
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KonservatoriumObercassel
(Brahms-Konservatorium)

n Dominikarierstraße 4, I. Etage
Li■ ■ ■■ ■■ ■■ a■ - ■ n■ ■ ■

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große« mod.Caf e u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Den größten Beifall hauen immer :

2 "ISSO 1@SS
Salamander Schuhtfef.m.b.H. Berlin

Niederlaflung*: DüJIeldorf, Schadowfir. lö rSI

Königs¬
allee 66

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
All' estf.EckeElberfelderstr.

BRAHMS-Konservatorium 5£
m Hohenzoll-,rn?tr.40, Telei. 8942 9 % |
gj Verbund. m.Musiklehrer(innen)-Seminar jg ojq Qf&

J. H. Laag
Hofiärberei u. ehem.

Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

<iRneingoldi>
Reifauraiions=Beirieb

ß. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
Wachf. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
keopoldsfrasse 15

Brauerei Schumacher, ßolkersfrafje

8' R
, Abonnemenl %jß
1

Freitag, den 8. Januar 1915

JCänsel und jretd

Märchenoper in 3 Bildern von Adelheid Wette.
Musik von Engelbert Humperdink.

1. Bild: Daheim. 2. Bild: Im Walde, 3. Bild: Knusperhäuschen.
Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich. Spielleitung:Robert Leffler.

PERSONEN:
Peter, Besenbinder ............. Hermann Müller-Moll
Gertrud, sein Weib ............ Else Bräuner
"ä" 5 ; 1 | deren Kinder.......... Hermine Hoifmannuretel ) Aennchen Heyter
Die Knusperhexe ............. Marie Sieg
Sandmännchen ............ . Annie Ligthart
Taumännchen.............. Elisabeth Graf-Wolff

Engel, Kinder.
Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnungu. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 1/., Uhr. Ende ungef. 9'/ 2 Uhr.

P

HU&BRHeSS, Düsseldorf
Orientteppiche

Kasernenshatje27
Telephon543 und 8543

Ueppiche, Dekorationen, Polstermöbel
Gardinen, ITlöbel-u. DekorationsstoiFe

Persönlicher Ein
kauf im Orient

"1
Herz und ''%?'F\ngu!u5

Stiefel
Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SJ bermanll Grabcnstr.

FM

co —n -***n*^

D e bedentendsten Künst¬
ler der Welt singen für das
'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grstnmophon-Sjtfzia'.haus8.'£:
Düsseldorf nur Köuigsallee 78

Q3 CDco ca. »^rj.>^

CO_.

CO

mm

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianosg$Hä
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr.18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

3aC0b Klingel (t>orm. pan3er)
empfiehltJdneX^cUfatcffeil U. WciMcrftlilajiige

ffivaf abolf?tr. 80 5crnfprcdjer 2600

mtf\
ine
2600 I

DÜSSELDORF.;. Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel
elegantes erstklassigesWeinrestaurant
= Abendessennach dem Theater = BS?" Bretöenbac Vornehm.Restaurant

===== Stadtküche =====
Soupers vor u. nach dem Theater



txLüty Xtte-ßr f^ügel, Piamnos, Harmoniums
* W * «••»' l*»V*iS ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietnnrechnung bei späterem K.iuf laut schrifil. Vereinbarung

E B Schmitz Bt Co.
Riieestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert- Verkaufsräume!
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Samstag, 9 Januar, abends 7 1/, Uhr,
Abonnement 1:

Sonntag 10. Januar, nachmittags 2 J/ 2 Uhr
Zu bedeuteüd ermäßigten Preisen

Sneewittchen und die sieben Zwerge
Abends 7 Uhr

Außer Abonnement
ITliffiioii
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Mi ister Schule für Gesang
Ernst von Schlich u. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallen kam p
Telephon No. 14433
9 ab Hauptbahnhof

Graf-Rdolf-Straße 32« •
Straßenbahnlinie 8 und

* l
Düsseldorf, Charlottenstr.51,Telei. 9811

-Ä %*>&i 8 1 W Ausbildung i. all. Zweig, d. Musik, Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.

k £ä J .ernie



iartnoniums
Umtausch -----------------

f laut schrifll. Vereinbarung

itz & Co.
bstraße 35
recher Nr. 3895

ialgeschäft
feiseartikeln u.
1 Lederwaren

größer! -: Verkaufsräume!
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1----- . .-■
chüle für Gesang
Giacomo Minkowski (Dresden)
ige Ausbildung für
T bis zur Öffentlichkeitsreife

llom f. Rheinland U.Westfalen

pe Gallen kam p
||32H • Telephon No. 14433
8 und 9 ab Hauptbahnhof

rlottenstr.51.Telef.9811
feig. d. Musik, Konzertgesang,

Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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